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Im Auftrag der Stadt Schwandorf wurde im Rahmen der Neugestaltung des Stadtparks eine Bürgerbefragung vom Stadtentwicklungsbüro DIE STADTENTWICKLER aus 
Kaufbeuren durchgeführt. Zielsetzung war es vorwiegend, dass aktuelle Nutzungsverhalten der Bürgerinnen und Bürger bezüglich des Schwandorfer Stadtparks zu evaluieren 
und Vorstellungen sowie Ideen zur zukünftigen Gestaltung abzufragen. Die Bürgerinnen und Bürger und konnten entweder an der Online-Umfrage teilnehmen oder den 
Fragebogen analog ausfüllen. Der Erhebungszeitraum erstreckte sich vom 08. Mai bis zum 20. Juni 2021.

Alle Bürgerinnen und Bürger wurden über einen Mitmach-Flyer informiert. Dieser wurde im April 2021 an alle Schwandorfer Haushalte verteilt und diente gleichzeitig als 
Stempel-Karte für die Rallye, die parallel zur Umfrage im Schwandorfer Stadtpark aufgebaut war. An sieben Stationen im Stadtpark konnte man Wissenswertes zur Geschichte 
des Parks oder auch zu den Themen Sport, Wasser, Natur und Erlebnis erfahren. Auch die Bürgerumfrage zur Neugestaltung des Stadtparks wurde auf den Stelen beworben. 
Mit allen sieben gestempelten Motiven der Rallye erhielt man als kleines Dankeschön eine Eiskugel bei verschiedenen Schwandorfer Eisdielen.

Insgesamt haben 306 Bürgerinnen und Bürger an der Befragung teilgenommen, davon wählte nur eine Person die Möglichkeit den Fragebogen analog auszufüllen. Aus den 
Rückmeldungen können wichtige Erkenntnisse zur weiteren Planung und Neugestaltung des Stadtparks gezogen werden. Auch Tendenzen zur aktuellen Nutzung und zu 
den Sichtweisen der Bürgerinnen und Bürger werden deutlich.

Im Anschluss an die Befragung wurden die Daten via Excel aufbereitet. Für alle Variablen wurden Häufigkeitsverteilungen berechnet. 
Die Ergebnisse wurden anschließend graphisch dargestellt und können im Folgenden nachvollzogen werden.

// Vorbemerkung



3// Stadtpark-Ralley und Online-Umfrage
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FRAGESTELLUNG:
Wie oft halten Sie sich im Stadtpark auf?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 monatlich 
•	 wöchentlich
•	 täglich
•	 nie

// Aktuelle Nutzung des Stadtparks
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FRAGESTELLUNG:
An welchen Orten halten Sie sich 
gerne im Stadtpark auf?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 offenes Textfeld, Clusterung der 

Ergebnisse

// Aktuelle Nutzung des Stadtparks



6// Aktuelle Nutzung des Stadtparks

FRAGESTELLUNG:
Welche Orte/Bereiche im Stadtpark 
meiden Sie?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 offenes Textfeld, Clusterung der 

Ergebnisse

•	 abgelegene/dunkle/eingewachsene Ecken werden als 
Angsträume wahrgenommen

•	 v. a. nachts wird der Stadtpark gemieden (fehlende 
Beleuchtung, mangelndes Sicherheitsgefühl)
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FRAGESTELLUNG:
Zu welcher Tageszeit halten Sie sich hauptsächlich im 
Stadtpark auf?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 morgens
•	 mittags
•	 nachmittags
•	 abends
•	 nachts

// Aktuelle Nutzung des Stadtparks
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8// Aktuelle Nutzung des Stadtparks

Sonstige Gründe:
Spielplatz, Blick auf St. Jakob, Tier- und Wasserbeobachtung/Natur, 
eine Auszeit nehmen, Abkürzung

FRAGESTELLUNG:
Aus welchem Grund halten Sie sich hauptsächlich im 
Stadtpark auf?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 Erholung
•	 Sport
•	 Freunde treffen
•	 Gastronomisches Angebot
•	 Veranstaltungen
•	 Spazieren gehen
•	 sonstiges 

N = 143
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»BIERGARTEN/KIOSK«

»ENTSPANNUNG/RUHE« 

 »INSEL-LAGE« 
»

 »NÄHE ZUM WASSER/NAAB« 

»STADTNÄHE/IM ZENTRUM«

 »VERANSTALTUNGEN« 
»WEITLÄUFIGKEIT« 

 »NATUR/GRÜNFLÄCHEN« 

»WASSERRÄDER« 

// Aktuelle Nutzung des Stadtparks

FRAGESTELLUNG:
Was ist das Besondere für Sie am Schwandorfer Stadt-
park?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 offenes Textfeld, Clusterung der Ergebnisse



10// Zukünftige Gestaltung des Stadtparks

FRAGESTELLUNG:
Im Integrierten Entwicklungskonzept (ISEK) von 2012 wurden bereits Entwicklungsziele für den Stadtpark formuliert. Wie wichtig bewerten Sie die folgenden 
Entwicklungsziele aus heutiger Sicht?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 sehr wichtig
•	 wichtig
•	 unwichtig
•	 sehr unwichtig



11// Zukünftige Gestaltung des Stadtparks

FRAGESTELLUNG:
Im Integrierten Entwicklungskonzept (ISEK) von 2012 wurden bereits Entwicklungsziele für den Stadtpark formuliert. Wie wichtig bewerten Sie die folgenden 
Entwicklungsziele aus heutiger Sicht?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 sehr wichtig
•	 wichtig
•	 unwichtig
•	 sehr unwichtig

1.3.2.
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FRAGESTELLUNG:
Außerdem wurden im ISEK von 2012 bereits Maßnahmen für den Stadtpark formuliert. Wie wichtig erachten Sie diese aus heutiger Sicht?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 sehr wichtig
•	 wichtig
•	 unwichtig
•	 sehr unwichtig

// Zukünftige Gestaltung des Stadtparks
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FRAGESTELLUNG:
Außerdem wurden im ISEK von 2012 bereits Maßnahmen für den Stadtpark formuliert. Wie wichtig erachten Sie diese aus heutiger Sicht?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 sehr wichtig
•	 wichtig
•	 unwichtig
•	 sehr unwichtig

// Zukünftige Gestaltung des Stadtparks

1.2. 3.
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FRAGESTELLUNG:
Welche Zielgruppe soll bei der zukünftigen Gestaltung des Stadtparks besonders beachtet werden?
Bitte vergeben Sie eine Rangfolge von 1 (niedrigste Priorität) bis 5 (höchste Priorität):

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Schwandorf
•	 Touristen
•	 Jugendliche
•	 Familien mit Kindern
•	 Senioren

// Zukünftige Gestaltung des Stadtparks
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FRAGESTELLUNG:
Welche Zielgruppe soll bei der zukünftigen Gestaltung des Stadtparks besonders beachtet werden?
Bitte vergeben Sie eine Rangfolge von 1 (niedrigste Priorität) bis 5 (höchste Priorität):

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Schwandorf
•	 Touristen
•	 Jugendliche
•	 Familien mit Kindern
•	 Senioren

// Zukünftige Gestaltung des Stadtparks

1.2. 3.



16FRAGESTELLUNG:
Wie wichtig sind Ihnen folgende Punkte für die neue Stadtparkgestaltung:

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 sehr wichtig
•	 wichtig
•	 unwichtig
•	 sehr unwichtig

// Zukünftige Gestaltung des Stadtparks



17FRAGESTELLUNG:
Wie wichtig sind Ihnen folgende Punkte für die neue Stadtparkgestaltung:

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 sehr wichtig
•	 wichtig
•	 unwichtig
•	 sehr unwichtig 1.

// Zukünftige Gestaltung des Stadtparks

2. 3.
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// Off-Stimmen:

„Als junge Schwandorferin möchte ich Sie herzlichst bitten, in der Planung vor allem auch die 
Schwandorfer Jugend in den Mittelpunkt zu stellen. Schwandorf bietet keine ernstzunehmenden 
Freizeitangebote für Teenager & Mittzwanziger. Es gibt keine einladenden Bars, geschweige 
denn Diskotheken. Kulturelle Angebote, wie Konzerte, die sich nicht an ein Klientel von 40+ 
richten, kann man auch vergessen. Die einzigen Orte, auf die Schwandorfer Jugendliche 
in meiner Erfahrung wirklich stolz sind, sind das Freibad und vor allem die schönen Seen in 
der Umgebung. Leider ist auch hier wiederum der Klausensee derjenige, der am einfachsten 
mit dem Fahrrad zu erreichen ist und leider auch derjenige, der am wenigsten ansprechend 
ausgebaut ist. Wenn man einen schönen Erholungsort in der Stadt hätte, am besten auch in 
Verbindung zum Wasser, wäre das ein riesiger Gewinn und in meinen Augen etwas, was wir uns 
schon lange verdient haben.“

„Bitte packt es an. Wird Zeit und 
wird allen guttun und gefallen.“

„Der Stadtpark muss ins Blickfeld der Bürger kommen. 
Ein Miteinander aller Altersgruppen und Bevölkerungsschichten.“

„Neben der Verschönerung der Innenstadt ist die Belebung des Stadtparks 
eine der wichtigsten Säulen zur Steigerung der Attraktivität der Stadt. Der 
ideal gelegene Stadtpark bietet so viel Potential, das es noch zu nutzen 
gilt...“

„Sehr erfreulich, dass das ISEK-Projekt Stadtpark endlich 
aufgegriffen wird. Lob an die ansprechende Beteiligung und 
Information sowie die Möglichkeit Ideen vorzubringen!“



19// Soziodemographische Daten

FRAGESTELLUNG:
Welches Geschlecht haben Sie?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 männlich
•	 weiblich 
•	 divers
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31%

Geschlecht

männlich

weiblich

divers

keine Angabe
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FRAGESTELLUNG:
In welchem Jahr sind Sie geboren?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 freie Angabe der Jahreszahl, 			

Clusterung der Antworten angepasst an die 
Bevölkerungsberechnung für die Große Kreis-
stadt Schwandorf des Bayerischen Landesamt für 
Statistik in Fürth (2019)

// Soziodemographische Daten
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Verteilung Umfrage

Reale Verteilung (Stand 2019)
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FRAGESTELLUNG:
Wie viele Personen leben insgesamt in Ihrem Haushalt?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 freie Angabe, Clusterung der Antworten

// Soziodemographische Daten
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FRAGESTELLUNG:
Welcher Haupttätigkeit gehen Sie nach?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 erwerbstätig
•	 in  Ausbildung / Schule / Studium
•	 in Rente / Pension
•	 nicht erwerbstätig
•	 sonstiges

// Soziodemographische Daten
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FRAGESTELLUNG:
Wie lange wohnen Sie bereits in Schwandorf?

ANTWORTMÖGLICHKEIT:
•	 freie Angabe der Jahreszahl, Clusterung der 

Antworten

// Soziodemographische Daten
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»
// Fazit

POSITIVES FEEDBACK
•	 Zum Pächterwechsel des Kiosk/Biergartens im Stadtpark und zu den zahlreich durchgeführten Veranstaltungen
•	 Dadurch deutliche Belebung/Attraktivitätssteigerung des Stadtparks

AKTUELLE NUTZUNG
•	 Vorwiegende Nutzung im Bereich des Biergartens und des Spielplatzes
•	 Gemiedene Bereiche/“Angsträume“ in der West-Spitze bzw. im „hinteren Bereich“ des Stadtparks
•	 Qualitäten einer grünen und zentrumsnahen Oase werden geschätzt

ZUKÜNFTIGE NUTZUNG
•	 Ein Stadtpark für alle Bürgerinnen und Bürger mit einem besonderen Fokus auf Kinder und Jugendliche
•	 Kinder und Jugendliche sollten in die weiteren Planungen unbedingt miteinbezogen werden!
•	 In der Umfrage wird deutlich: es fehlen Angebote/geeignete Treffpunkte für Kinder und Jugendliche in Schwandorf 
•	 Ausbau der bestehenden Qualitäten (Mehr Veranstaltungen und Erweiterung des gastronomischen Angebotes in den Wintermonaten, Verbesserung 

des Spielplatzes durch Sonnensegel/Verschattung, neue Spielgeräte und mehr Sitzmöglichkeiten)
•	 Belebung des Stadtparks durch temporäre Veranstaltungen, aber insgesamt sind Ruhe- und Entspannungszonen essenziell
•	 Im Bereich der Infrastruktur gibt es Verbesserungsbedarf (siehe auch Bürgerumfrage 2020): saubere Toilettenanlagen mit Wickelmöglichkeit, bessere 

Beleuchtung v. a. im hinteren Parkbereich, zur Erhöhung der Sicherheit, Aufstellen von Abfalleimern/Hundekotbeuteln, Bereitstellung von Sitzmög-
lichkeiten gerade im Uferbereich bzw. mit Ausblick zur Naab

•	 Weitere Zugänge zum Stadtpark schaffen Sicherheit/Belebung v. a. an der West-Spitze
•	 Wahrung der Interessen des Naturschutzes!
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»
// Fazit

THEMA WASSER IN DER PARKGESTALTUNG
•	 Positive Resonanz
•	 Insel-Lage und Thema Wasser/Naab sollte verstärkt betont werden, attraktive Aufenhaltsbereiche am Wasser fehlen derzeit
•	 Tendenz zu folgenden Projekten (Auswertung der offenen Antworten in absteigender Reihenfolge): 

•	 Schaffung von Uferzugängen in Form eines Badestrandes/Strandbar
•	 Inbetriebnahme der Wasserräder als Wahrzeichen der Stadt
•	 Installation eines Kneipp-Beckens
•	 Anlegestelle/Verleihstation für Tretboote/SUPs
•	 Bau eines Wasserspielplatzes
•	 Implementierung einer Surferwelle

•	 Aber keine Überfrachtung des Stadtparks: Stadtpark ist kein Freizeitpark!
•	 Erhalt von Ruhe- und Entspannungszonen
•	 Wahrung des Naturschutzes
•	 Wahrung der Interessen des Kanu-Club Schwandorf e. V.: Wassersportbetrieb sollte nicht beeinträchtigt werden
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DIE STADTENTWICKLER
Am Bleichanger 33
87600 Kaufbeuren
Tel. 08341.9976467

www.diestadtentwickler.com
info@diestadtentwickler.com

GESCHÄFTSFÜHRERIN
Annegret Michler
Regierungsbaumeisterin
Architektin
Stadtplanerin

  
FIND US ON INSTAGRAM 

STRATEGIE & KOMMUNIKATION
Prof. Dr. Peter Dürr

Feichtetstraße 17 d
82343 Pöcking
Tel. 08157 900397

peter.duerr@hm.edu


